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Lebenslauf
Am 2. Oktober 1905 als Sohn des Großkaufmanns Berthold

L. Stern in Karlsruhe geboren, besuchte ich zunächst die Vor
schule, anschließend das Goethegymnasium in Karlsruhe. Ich 
studierte in Heidelberg, Genf und Berlin. Das Beferendar- 
examen absolvierte ich Herbst 1928. Z. Z. versehe ich Dienst 
bei dem Notariat Ettlingen.




